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Naturschutzgebiet Sukzessionslandschaft Nebendorf

Schlagwörter: Biotop 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Altdöbern

Kreis(e): Oberspreewald-Lausitz

Bundesland: Brandenburg

 

Die Fläche des heutigen Naturschutzgebiets Sukzessionslandschaft Nebendorf nordöstlich des Ortes Pritzen entstand in ihrem

Relief und ihrer Substratzusammensetzung im Rahmen der Aufschüttungen nach der Auskohlung durch den Tagebau Greifenhain

(Betriebszeit 1936-1994) um 1982. Die dabei entstandenen, in Nord/Nordwest-Süd-Richtung verlaufenden Schüttungsrippen und -

rinnen haben sich, da diese Fläche des Kippengeländes im Anschluss an die Schüttung nicht planiert wurde, erhalten und weisen

Höhenunterschiede von bis zu 30 m auf. Das Kippsubstrat ist sehr vielfältig zusammengesetzt. Es ist überwiegend pleistozänen

Ursprungs, es kommen aber auch kohlehaltige Sande und Schluffe tertiären Ursprungs vor. Durch Wind und Wasser haben sich

tiefe Erosionsrinnen mit vorgelagerten Schwemmkegeln gebildet.

Bereits seit 1990 gab es Absprachen zwischen Vertretern des Bergbaubetriebes, der unteren Naturschutzbehörde und des

Naturschutzbundes Deutschland, diese Fläche auch künftig der natürlichen Sukzession zu überlassen und die Renaturierung

wissenschaftlich zu begleiten (Jentsch 2014, S. 29). Das Gebiet wurde durch eine Verordnung von 1996/1997 als

Naturschutzgebiet unter Schutz gestellt. Der Schutzzweck der Verordnung bezieht sich u.a. auf die in der Verordnung benannte

Erhaltung der Vielfalt, Eigenart, Charakteristik des Landschaftsbildes, insbesondere die Sicherung einer strukturierten Landschaft,

welche infolge großräumiger, bergbaulicher Vornehmungen entstand, dadurch eine besondere Eigenart besitzt und ungestörten

Sukzessionsvorgängen unterliegt.

Die Fläche verändert sich weiterhin durch Erosions- und Sukzessionsprozesse kontinuierlich und weist eine hohe Standortvielfalt

auf. Das Gelände ist durch seine morphologische Andersartigkeit und einen Umgrenzungspfad deutlich von der Umgebung

abgegrenzt. Die Entwicklungsmaßnahmen des Naturschutzgebiets Sukzessionslandschaft Nebendorf sind Bestandteil des

Sanierungsplans Tagebau Greifenhain.
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